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Liebe Kolleginnen und Kollegen, liebe Studierende,
wenn Angehörige oder nahestehende Personen unterstützungs- oder pflegebedürftig
werden oder sind, ist es hilfreich, wichtige Informationen und Anlaufstellen zur Hand zu
haben. Auch wenn wir oft nicht wissen, wann und ob wir in eine solche Situation
kommen, ist es gut, für den Fall der Fälle gewappnet zu sein.
 
Die h_da bietet deshalb inzwischen schon seit zehn Jahren Angebote zum Thema an,
die fortlaufend weiterentwickelt und erweitert werden.
Heute möchte ich Ihnen die Angebote von bzw. mit dem Familienbüro für das zweite
Halbjahr 2022 Jahr vorstellen:
 

o   ‚Letzte Hilfe‘-Kurs (Neues Angebot, Präsenzveranstaltung)
o   Gesundheitswoche für Beschäftigte: Messetag am 28.09.2022, 9h –

16h (Präsenzveranstaltung)
o   ‚Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden‘ (Online-Seminarreihe)
o   ‚Demenz verstehen‘ (Online-Veranstaltungsreihe)

****************************
 

‚Letzte Hilfe’-Kurs (Neues Angebot, Präsenzveranstaltung)
Ein Koffer voller Tipps für das Ende des Lebens
Termin:           Donnerstag, 15.09.2022, 10h bis 14.30h, 
Ort:                 Gebäude D21, Raum 1.07

Im ‚Letzte Hilfe‘-Kurs erfahren Sie, was Sie für Nahestehende am Ende des
Lebens tun können. Es geht darum, Basiswissen und einfache Handgriffe
zu vermitteln, Orientierung zu geben und zu ermutigen, sich Sterbenden
zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, was wir alle am Ende des Lebens
am meisten brauchen.

Der Kurs besteht aus den folgenden vier Einheiten:
  à      Sterben als ein Teil des Lebens
  à      Vorsorgen und entscheiden
  à      Leiden lindern
  à      Abschied nehmen

Weitere Informationen zum Kurs finden Sie im Flyer im Anhang.

Kursleitung: Annette Fautz und Ulrike Amann, zertifizierte Kursleiterinnen
mit Erfahrung in der Hospiz- und Palliativversorgung
Da wir in unserer Hospizarbeit, aber auch viele von Ihnen als pflegende
Angehörige regelmäßig Kontakt mit vulnerablen Menschen haben, wird
für die Teilnahme an diesem Kurs neben der Einhaltung der
Hygieneregelungen der h_da zusätzlich noch ein tagesaktueller negativer
Covid-(Selbst-)Test benötigt. 
Es besteht auch die Möglichkeit, sich direkt vor der Veranstaltung vor Ort

mailto:familie@h-da.de
mailto:aboverteiler-familienbuero@h-da.de



Der Letzte Hilfe Kurs 
Am Ende wissen,


wie es geht.
Wir vermitteln das 


„kleine 1x1 der Sterbebegleitung“:
Das Umsorgen von schwerkranken und 
sterbenden Menschen am Lebensende.


www.letztehilfe.info   /   kontakt@letztehilfe.info


E I N  A U S G E Z E I C H N E T E S  P RO J E K T 


Das Projekt Letzte Hilfe Kurse hat 2015 den 
„Anerkennungs- und Förderpreis für ambu-
lante Palliativversorgung“ der Deutschen 
Gesellschaft  für Palliativmedizin erhalten. 
Stift er des Preises ist die Firma Grünenthal 
GmbH. 
Als Teilnehmer des bundesweiten Wettb-
werbs startsocial wurden wir als eines der 
besten sozialen Projekte Deutschlands 2015 
ins Kanzleramt eingeladen und von  Bundes-
kanzlerin Angela Merkel geehrt. 


Stempel des Anbieters


DAS  B U C H  Z U M  L E T Z T E  H I L F E 
K U RS  F Ü R  ALLE  M E N S C H E N : 


Letzte Hilfe 
Umsorgen von schwer erkrankten und sterbenden 
Menschen am Lebensende
Georg Bollig, Andreas Heller, Manuela Völkel
64 Seiten, vollfarbig, kartoniert, Esslingen 
2016, der hospiz verlag
ISBN: 978-3-941251-98-4


Erhältlich über den hospizverlag, Buchhand-
lungen in Ihrer Nähe oder Onlinehändler wie 
z.B. Amazon, etc. 


Letzte Hilfe Kurse werden von zertifi zierten KursleiterInnen 
und verschiedenen lokalen Kooperationspartnern wie Hos-
pizinitiativen, Kirchengemeinden, Volkshochschulen, Hilfs-
organisationen und Anderen abgehalten. Das Projekt Letzte 
Hilfe ist ein Teil von Last Aid International – The Last Aid 
Movement. Mehr Informationen zu Letzte Hilfe Kursen unter: 
www.letztehilfe.info


Kurse gibt es zum Beispiel hier: 


v.i.s.d.P. Dr. med. Georg Bollig, MAS, PhD,


August-Sach-Str. 37, 24837 Schleswig /  kontakt@letztehilfe.info


DAS ORIGINAL


Nur echt mit diesem Logo.







Das Lebensende und das Sterben machen 
uns als Mitmenschen oft hilflos. Obwohl die 
meisten Menschen sich wünschen zuhause 
zu sterben, stirbt der grösste Teil der Bevöl-
kerung in Krankenhäusern und Pflegehei-
men. 


Wir bieten einen Basis-Kurs zur Letzten Hilfe 
an in dem Bürgerinnen und Bürger lernen, 
was sie für ihre Mitmenschen am Ende des 
Lebens tun können. Wissen um Letzte Hilfe 
und Umsorgung von schwerkranken und 
sterbenden Menschen muss (wieder) zum 
Allgemeinwissen werden. 


Letzte Hilfe 
• richtet sich an ALLE Menschen, die sich  
 über die Themen rund um das Sterben,  
 Tod und Palliativversorgung informieren  
 wollen 
• schafft Grundlagen und hilft mit, die  
 allgemeine ambulante Palliativ- 
 versorgung zu verbessern 
• ist das Basiswissen für eine sorgende  
 Gesellschaft
•  wendet sich an Einzelpersonen,  
 Gruppen, Vereine und Betriebe 
 
 
 
 


K U RSAU F B AU 
Der Kurs besteht aus vier Unterrichtseinhei-
ten (Modulen) zu jeweils 45 Minuten. In der 
Regel wird der Kurs an einem Nachmittag 
oder Abend durchgeführt. Die Moderation 
erfolgt durch erfahrene und zertifizierte 
KursleiterInnen mit Erfahrung in der Hos-
piz-und Palliativversorgung.


         Modul 1: Sterben als ein Teil des Lebens 
         Modul 2: Vorsorgen und entscheiden
         Modul 3: Leiden lindern 
         Modul 4: Abschied nehmen 


Einige Eindrücke von Kursteilnehmer- 
Innen:
„Lebendig und leicht trotz schwerem Thema.“
„Die natürliche Art mit dem Thema Sterben  
umzugehen“. 
„Klare Strukturierung“
„Letzte Hilfe“ ist ein provokanter Titel, der neu-
gierig macht…Inhaltlich gelungen ist der Wechsel 
zwischen Information einerseits und der Frage 
nach den persönlichen Einstellungen, die ja stär-
ker handlungsleitend sind als all unser Wissen. 
Mein Rat: unbedingt teilnehmen!“ 


Letzte Hilfe Kurse vermitteln Basiswissen und 
Orientierungen sowie einfache Handgriffe. 
Sterbebegleitung ist keine Wissenschaft, 
sondern praktizierte Mitmenschlichkeit die 
auch in der Familie und der Nachbarschaft 
möglich ist. Wir möchten Grundwissen an 
die Hand geben und ermutigen, sich Sterben-
den zuzuwenden. Denn Zuwendung ist das, 
was wir alle am Ende des Lebens am meisten 
brauchen. 


K U RS I N H A LT E  D E S  L E T Z T E  H I L F E 
K U RS  – das kleine 1x1 der Sterbebeglei-
tung


Im Kurs sprechen wir über die Normalität 
des Sterbens als Teil des Lebens, natürlich 
werden  auch Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht kurz angefügt. Wir thema-
tisieren mögliche Beschwerden die Teil des 
Sterbeprozesses sein können und wie wir bei 
der Linderung helfen können. Wir überlegen 
abschließend gemeinsam, wie man Abschied 
nehmen kann und besprechen unsere Mög-
lichkeiten und Grenzen.  








 
 


 


Seminarreihe zum Thema  
„Vereinbarkeit von Pflege und Beruf“ 
 
Wenn Angehörige hilfs- oder pflegebedürftig werden, ändert sich der Alltag oft sehr. Es 
stellen sich viele neuen Fragen und wichtige Entscheidungen stehen an. Oft treten 
Pflegesituationen überraschend und unvorhergesehen ein und die zusätzliche Belastung ist 
meist nicht einschätzbar. Frühzeitige Information und das Wissen um grundlegende Dinge 
wie Finanzierungsmöglichkeiten, rechtliche Ansprüche sowie Hilfsangebote unterstützen 
darin, Pflege und Beruf besser vereinbaren zu können. 


Die folgende Seminarreihe, die in Kooperation mit mehreren Firmen und Institutionen 
durchgeführt wird, bietet einen guten Einblick in die Thematik.  


Die Veranstaltungen werden aktuell komplett als Online-Seminare durchgeführt. 


 
Was wird benötigt, um teilzunehmen? 
Um teilzunehmen, benötigen Sie einen PC, einen Laptop oder ein Tablet mit Internetzugang 
und einem aktuellen Internetbrowser, gut funktioniert es z.B. mit Mozilla Firefox oder Google 
Chrome. Die Kommunikation von Ihrer Seite erfolgt vorrangig über Chat. Geplant ist, die 
Veranstaltungen über webex durchzuführen. 


Wie ist der Ablauf der Veranstaltungen? 
Während der Veranstaltung bekommen Sie viel Input zum jeweiligen Thema und haben aber 
auch die Möglichkeit, Ihre Fragen zu stellen.  
Die Präsentation sowie ggfs. weitere Unterlagen werden nach den Veranstaltungen zeitnah 
per Mail verschickt. 
Wer kann teilnehmen? 
Das Angebot richtet sich an alle Beschäftigten und Studierenden der Hochschule Darmstadt, 
die sich auf eine eventuelle Pflegesituation vorbereiten wollen oder bereits davon betroffen 
sind. Der h_da stehen pro Modul mehrere Plätze zur Verfügung. Die Seminarmodule können 
unabhängig voneinander besucht werden.  


Wann finden die Seminare statt? Welche Inhalte haben die einzelnen Module? 
Eine Beschreibung der einzelnen Module und die Termine sind auf der nächsten Seite zu 
finden. 


Wer sind die Referentinnen? 
Die Seminarreihe wird wie schon in den vergangenen Jahren von Stefanie Steinfeld und 
Stefanie Drozdzynski von ElderCare Steinfeld durchgeführt. 


Für (formlose) Anmeldungen, Rückfragen oder weitere Informationen bitte melden: 
Ulrike Amann,  Familienbüro der h_da, 06151 / 16-37978, familie@h-da.de. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
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Termine und Inhalte: 
 


Modul 1:  05.10.2022, 14.30h bis 16.30h  


„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden -  
wichtige Schritte zur schnellen Hilfe“ 


• Neue Aufgaben – neue Herausforderungen  
• Umgang mit Rollenwechsel 
• Wichtige Schritte zur guten Vereinbarkeit von Beruf und Pflege  
• Hilfen über den Arbeitgeber - Pflegezeitgesetz 


 


Modul 2:  19.10.2022, 14.30h bis 16.30h  


„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden –  
Finanzierung von Pflege und Betreuungsaufgaben“ 


• Leistungen der Krankenversicherung  
• Pflegeversicherung und soziale Hilfen  
• Pflegezeitgesetz  
• Heimplatzfinanzierung  
• Elternunterhalt  


 


Modul 3:  02.11.2022, 14.30h bis 16.30h  


„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden –  
Rechtliche Vorsorge treffen“  


• Vollmacht,  
• Betreuungsverfügung,  
• Patientenverfügung rechtssicher gestalten 


 


Modul 4:  16.11.2022, 14.30h bis 16.30h  


„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden –  
Umgang mit depressiven Erkrankungen“  


• Traurig oder verstimmt?  
• Altersdepression erkennen 
• Diagnostik und Behandlung 
• Hilfreiche Begleitung und gesunde Abgrenzung 


 








 


 


„Demenz verstehen“ 
Online-Veranstaltung mit fachlichem Input und  
Zeit für Austausch in der Gruppe 
 
Dieses Angebot wird in Kooperation mit der EKHN sowie mit 
Unterstützung der Pflegekasse bei der BARMER durchgeführt 
 
Wie ist der Ablauf der Online-Seminare? 
Die Veranstaltungen finden in BigBlueButton statt.  
Während der 2-stündigen Veranstaltung bekommen Sie viel Input zum jeweiligen Thema, es 
wird aber immer ausreichend Zeit für Ihre Fragen und für Austausch untereinander sein. Es 
handelt sich um eine interaktive Veranstaltung, eine dauerhafte Webcam-Präsenz ist für eine 
gewinnbringende Teilnahme förderlich 
Die Präsentation sowie ggfs. weitere Unterlagen werden nach den Veranstaltungen zeitnah 
per Mail verschickt. 


Wer kann teilnehmen? 
Das Angebot richtet sich an alle Beschäftigten und Studierenden der Hochschule Darmstadt, 
die sich bereits in einer Pflege- bzw. Unterstützungssituation mit an Demenz erkrankten 
Zugehörigen befinden, unabhängig vom Stadium der Erkrankung.  


Wann finden die Online-Seminare statt? Welche Inhalte haben die einzelnen Module? 
Eine Beschreibung der einzelnen Module und die Termine sind auf der nächsten Seite zu 
finden.  
Die Module bauen aufeinander auf, eine kontinuierliche Teilnahme ist von daher erwünscht. 
Bei Interesse besteht die Möglichkeit, die Gruppe im Anschluss noch für etwa sechs Monate 
als moderierte und fachlich geleitete Gesprächsgruppe mit regelmäßigen Terminen 
weiterzuführen. 


Wie groß ist die Gruppe? 
Mindestens 6 Anmeldungen sind erforderlich, maximal 15 Personen werden aufgenommen.  
Die Plätze werden zwischen der h_da und der EKHN aufgeteilt. Bei freien Kapazitäten 
besteht die Möglichkeit, dass weitere Angehörige mit teilnehmen. Fragen Sie bei Interesse 
gerne nach! 


Wer ist die Referentin? 
Die Veranstaltungen werden von Marina Scholtz (Ergotherapeutin und Seminarleiterin für 
Schulungen und Fortbildungen u.a. im Bereich Demenz) durchgeführt. 


Für (formlose) Anmeldungen, Rückfragen oder weitere Informationen bitte melden: 
Ulrike Amann,  Familienbüro der h_da, 06151 / 16-37978, familie@h-da.de. 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge ihres Eingangs berücksichtigt. 
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Termine und Inhalte: 
 


Modul 1: „Krankheitsbild Demenz“ 
23.09.2022, 10.00h bis 12.00h 


• Symptome  
• Stadien 
• Diagnose 
• Therapie der Demenz  


 


Modul 2:  „Die Situation der Angehörigen“ * 
05.10.2022, 10.00h bis 12.00h 


• Sie sind nicht allein – Pflege in Deutschland 
• Wie kann ich mich frühzeitig und dauerhaft vor Überlastung schütze?  
• Erkennen der eigenen Grenzen 
• Beispiele für Unterstützungs- und Entlastungmöglichkeiten  


 


Modul 3:  „Umgang mit schwierigen Verhaltensweisen“ * 
12.10.2022, 10.00h bis 12.00h 


• Einblick in die Erlebniswelt der Erkrankten 
• zwischen Reizmangel und Reizüberflutung 
• Ursachen von auffälligem Verhalten 
• Umgang mit Wahnvorstellungen und Halluzinationen, Aggression und 


Autoaggression, Bewegungsdrang, Rufen und Schreien, Anklammern und 
Festhalten, Depressivität 


• Besprechen von Fallbeispielen 


 


Modul 4:  „Verstehst Du mich?“ * 
19.10.2022, 10.00h bis 12.00h 


• Was ist Kommunikation? 
• Ist Kommunikation bei Demenz anders? 
• Stärken und Schwächen von Menschen mit Demenz als Sender und Empfänger 


von Informationen 
• Praktische Tipps zur Erleichterung des Umgangs mit an Demenz erkrankten 


Menschen 


* Je nach Bedarf und Zusammensetzung der Gruppe kann die Reihenfolge der Module 2 bis 4 variieren. 







zu testen, Selbsttests werden zur Verfügung gestellt.

Formlose Anmeldung: ulrike.amann@h-da.de oder kurze telefonische
Nachricht
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
berücksichtigt.
Sie erhalten dann zeitnah eine Rückmeldung, ob Sie teilnehmen können
oder auf der Warteliste aufgenommen sind.
Sollten Plätze frei bleiben, werden diese u.U. mit Externen belegt.

***  zurück nach oben 
*************************************************************

o   Gesundheitswoche für Beschäftigte: 
Messetag am 28.09.2022 von 9h – 16h (Präsenzveranstaltung)
Am Messetag wird das Familienbüro mit Informationen zum Thema
Vereinbarkeit von Berufstätigkeit mit Familien-/Sorgeaufgaben sowie zu
seinen Angeboten zu finden sein. Außerdem wird auch wieder der
Evangelischen Hospiz- und Palliativverein Darmstadt die Angebote des
Vereins vorstellen.  
Wir freuen uns, Sie dort begrüßen zu können und Ihre Fragen zu
beantworten. 
Weitere Informationen zur Gesundheitswoche: www.h-
da.de/gesundheitstag 

***  zurück nach oben  ***********************************************************

„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden“ 
Online-Seminarreihe für pflegende Angehörige und nahestehende
Menschen sowie potentiell vom Thema Betroffene
Das Angebot richtet sich an alle Beschäftigten und Studierenden der
Hochschule Darmstadt, die sich auf eine eventuelle Pflegesituation
vorbereiten wollen oder bereits davon betroffen sind.

§  Modul 1:         Mittwoch, 05.10.2022, 14.30h bis ca. 16.30h 
„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden - wichtige Schritte
zur schnellen Hilfe“

§  Modul 2:         Mittwoch, 19.10.2022, 14.30h bis ca. 16.30h 
„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden – Finanzierung von
Pflege und Betreuungsaufgaben“

§  Modul 3:         Mittwoch, 02.11.2022, 14.30h bis ca. 16.30h
„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden – Rechtliche
Vorsorge treffen“

§  Modul 4:         Mittwoch, 16.11.2022, 14.30h bis ca. 16.30h
„Wenn Angehörige hilfsbedürftig werden – Umgang mit
depressiven Erkrankungen“ (NEUES THEMA)

Die ausführliche Beschreibung der Module sowie Hinweise zur
Durchführung der Online-Seminare finden Sie im Anhang.
Die Module sind einzeln belegbar. 

mailto:ulrike.amann@h-da.de?subject=Anmeldung%20Letzte%20Hilfe%20Kurs
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Formlose Anmeldung: ulrike.amann@h-da.de oder kurze telefonische
Nachricht
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
berücksichtigt.
Sie erhalten dann zeitnah eine Rückmeldung, ob Sie teilnehmen können
oder auf der Warteliste aufgenommen sind.

***  zurück nach oben  ***********************************************************

‚Demenz verstehen‘ 
Online-Veranstaltung mit fachlichem Input und Zeit für Austausch in
der Gruppe
Dieses Angebot richtet sich an alle Beschäftigten und Studierenden der
Hochschule Darmstadt, die sich bereits in einer Pflege- bzw.
Unterstützungssituation mit an Demenz erkrankten Personen befinden,
unabhängig vom Stadium der Erkrankung.

§  Modul 1:         Mittwoch, 23.09.2022, 10h bis 12h 
„Krankheitsbild Demenz“

§  Modul 2:         Mittwoch, 05.10.2022, 10h bis 12h 
„Die Situation der Angehörigen“ *

§  Modul 3:         Mittwoch, 12.10.2022, 10h bis 12h
„Umgang mit schwierigen Verhaltensweisen“ *

Modul 4:         Mittwoch, 18.10.2022, 10h bis 12h
„Verstehst Du mich?“ *

* Je nach Bedarf und Zusammensetzung der Gruppe kann die Reihenfolge der Module
2 bis 4 variieren.

Die ausführliche Beschreibung der Module sowie Hinweise zur
Durchführung der Online-Seminare finden Sie im Anhang.
Die Termine bauen aufeinander auf, eine kontinuierliche Teilnahme ist
von daher erwünscht.
Bei Interesse besteht die Möglichkeit, die Gruppe im Anschluss noch für
etwa sechs Monate als moderierte und fachlich geleitete
Gesprächsgruppe mit regelmäßigen Terminen weiterzuführen.

Formlose Anmeldung: ulrike.amann@h-da.de oder kurze telefonische
Nachricht
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs
berücksichtigt.
Sie erhalten dann zeitnah eine Rückmeldung, ob Sie teilnehmen können
oder auf der Warteliste aufgenommen sind.

***  zurück nach oben 
***********************************************************

Für alle Angebote gilt: Die Hochschulleitung unterstützt diese Maßnahmen der
Gesundheitsförderung, daher ist eine Teilnahme während der Arbeitszeit möglich,
soweit nach Absprache mit der/dem Vorgesetzten keine dringenden betrieblichen
Belange entgegenstehen. Darüber hinaus trägt die Hochschule die anfallenden Kosten

mailto:ulrike.amann@h-da.de?subject=Anmeldung%20(ausgewählter%20Module%20der)%20Pflegeseminarreihe
mailto:ulrike.amann@h-da.de?subject=Anmeldung%20Veranstaltungsreihe%20Demenz


der Veranstaltungen.

Bei weiteren Fragen stehe ich natürlich zur Verfügung.
Ich freue mich auf Ihre Anmeldungen.
 
Viele Grüße
Ulrike Amann
 
Familienbüro
Soziales und Familie
Hochschule Darmstadt, Haardtring 100, 64295 Darmstadt
NEU: Büro: Gebäude D21 (Holzhofallee 38), Raum 1.11
Tel.: 06151 – 16 – 37978
Mobil 0160 – 655 7056
Mail persönlich ulrike.amann@h-da.de
Mail                 familie@h-da.de
Internet            https://familie.h-da.de  
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